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Bewilligung  LVwA vom 16.12.2020

1 Fortführung Stadtteilmanagement

Teil 8
LH MD:
Amt 61

138.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 138.000,00 46.000,00 92.000,00 2023 2024 Das Stadtteilmanagement ist Ansprechpartner für die Bewohner und Akteure vor Ort. Es vermittelt zwischen den Akteuren 
und versucht durch verschiedene Anreizinstrumente die Akteure und Bewohner für die Stadtteilentwicklung zu aktivieren. 
Es führt im Besonderen auch Öffentlichkeitsarbeit für die weiteren Einzelmaßnahmen der Städtebauförderung aus. Das 
Management begleitet den Bürgerverein Nord e.V., auf dessen Gründung es hingewirkt hatte, als einen bedeutenden 
Multiplikator vor Ort. Es betreut weiterhin den Verfügungsfonds und unterstützt die Erstellung der Stadtteilzeitung "Der 
Lindwurm".

2 Fortführung Verfügungsfonds LH MD:
Amt 61

31.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 31.500,00 10.500,00 21.000,00 2022 2024 Die hier beantragten Mittel sollen den Bewohnern als Verfügungsfonds zur unbürokratischen Finanzierung von 
Kleinprojekten zur Verfügung gestellt werden. Die Umsetzung geschieht in Kooperation mit dem Stadtteilmanagement.

3 Ersatzneubau Vereinsheim MLV Einheit e.V.,

Neuer Sülzeweg 72
LH MD:
FB 40

960.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 960.000,00 320.000,00 640.000,00 2022 2024 Das Bestandsgebäude ist ein ehemaliger Baucontainer. Dieser sollte 1996 eine Ersatzunterkunft sein, welche nach 
intensiver Nutzung an seine Verschleißgrenze angelangt ist. Gebäudehülle, Ausstattung und Installation entsprechen nicht 
dem Stand der Technik. Deshalb soll ein Ersatz der Containeranlage, inkl. Ausstattung erfolgen. Das Bestandsgebäude 
soll abgerissen werden. An seine Stelle kommt der Neubau. Es soll auch eine Integration einer behindertengerechten 
Sanitärzelle erfolgen. Es soll aus Modulbauweise oder wieder ggf. eine Containeranlage errichtet werden. (2-geschossig)
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